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sa&i?s>i> ist®
Fast ein halbes Jahrhundert hatte meine
Kollegin schon an dem Ort gewirkt, an den ich
als junger Primarlehrer gewählt wurde. Wenn
sie auch das Stimmrecht nicht hatte, so durfte
sie doch wenigstens zuschauen, wie an
Abstimmungssonntagen die Männer - fast
ausnahmslos ehemalige Schüler - zum Schulhaüs
marschiert kamen. Gegenüber ihrer Wohnung,

in ihrem Schulzimmer, drückten sie

sich dann in die zu engen Bänke, klaubten
umständlich ihre Schreibgeräte hervor und
füllten die Stimmzettel aus - bei vielen die

einzige Schreibtätigkeit für Wochen! Da
stiegen jeweils bei der alten Lehrerin
Erinnerungen an mühevolle Schreib- und Rechenstunden

auf, und wenn dann die Stimmbürger

mit allzu wichtigen Gesichtern das Schulhaus

verließen, so rief sie ihnen triumphierend

nach: «Euch hani de no allzäme glehrt
nei schribe!» Heinz
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